
Hi,

ich versuche jetzt mein zweites Buch zu schreiben, aber ich bekomme es nicht hin, mich aufzuraffen.
Ich denke zurück an die Zeit des ersten Buches, als ich damals blauäugig aber ungezwungen eine Geschichte
schreiben wollte. So richtig mit Anfang und Ende. Hach, was war das schön. Mehr wollte ich nicht. Und es
hatte mir Spaß gemacht.
Heute habe ich etliche Hürden überwunden, sehr viel über den Literaturbetrieb und vor allem meine Texte
gelernt. Ich habe viele Misserfolge erlebt, auch kleine Erfolge, wohlgemerkt. 
Aber das zweite Buch türmt sich vor mir auf wie ein unbezwingbar scheinender Berg. Mehr als
Kurzgeschichten bekomme ich zur Zeit nicht zustande. Die sind schnell geschrieben, da braucht man auch
nicht viel planen.
Aber ich habe so eine tolle Buchidee im Kopf, habe angefangen, das Exposé zu schreiben, bin aber nicht
fertig. Dann müssen noch die Kapitel geplant werden, die Charaktere ausgearbeitet werden, recherchiert
werden und so weiter.
Dabei will ich doch nur eine Geschichte erzählen.
Ich weiß aber, dass, wenn ich diese Vorbereitungen nicht treffe, die Geschichte nicht funktionieren wird.
Es ist zum Verzweifeln ...
Bitte sagt mir, wie ihr den Schritt geschafft habt, euer zweites großes Projekt in Angriff zu nehmen.

Diskutieren Sie hier online mit!
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Das zweite Buch ist das schwerste ... warum eigentlich?
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